
?4raeaBMBWwtsigyy w iS; s: .äimsti&awEtfeaai

-- p iUv --.' 1 J --s SJa vlJitn )tem vrt rrf sitf Ait2srtis,t. i

iy iuiivv vv uuvy vit uvut . iuu, uMyjjuMjvu j Qitnj. Fuchs seit Fuchs iun.
ariosse: war. n yarespeares ,,'le .irivrn klttkv cyaar uven rllikL , ft

. . , .
litftmrn Leiber von Mindsor" wird we- - Abends die Aufmerksamkeit eines Voli: '

l i) I I I .

niattens eine Attdeutun aemackt. daü pikten des 12. Bezirks, welcher bei nähe: O
mr

e s l
m

e n - D a r IN st a d t.
J ' 9 J 7 'W ! v A1I11I )f al j Z?tX- - M ltf TlAmt

m AtfAllH AM Vtlsf Wt I . , mw .uir iiriirii 1 1 1 n i inr i i u riiiiiriiiiiiirii ii. j i ii ui iui iiiiiiiinr u keiiiiiikiic. tiu k iiiiv ' b,M V M7MI" " I 7' J" ...... - V I
i I

w '
n, um die Fabriken in Chicago mit dem

gewünschten Rohöl ; versehen.
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Achter dlaM sei, und am

g,en Adolph Reich erwar
,v .t

UBEX ettÄ,
auszuweichen, erschö sich Ctaps.' f In
Arnstadt der Oberbürgermeister un
Rath Julius Hülsemann. Der Webe,
Kupfer in Gera wurde wegen Brandstif:
tung zu 4 Jahren Zuchthaus verurtheilt.

An Verletzungen infolge eines Stur:
zeS starben: die Frau Büchner au
Äpolda und der auf dem Nittergute ir
Ponitz in Diensten stcbcnde Handarbeite,
August Thurm'; die 13 Jare alte Mar:
garcthe Enders aus Bedhem: wurde vor
einem Lastschlitten überfahren und ge:
tödtet. Niedergebrannt sind : das Hos:
manische, früher Schmidt'sche Wirths-hau- ?

in Glcina, sowie die Häuser von
unc

Aus der erundarvayn vorms-)s- s

stein wurde in der letzten Zeit zu wieder:
holten Malen der Versuch gemacht, Zügt
zum Entgleisen zu bringen? Unter dew

Verdacht der Thäterschaft wurde dei

Schuhmacher Maas in Heppcnhein
a. W. verhaftet. Der Landmirth
Schröder in Seligenstadt wurde weger
Versuchs der Verleitung zum Meineid
1. iihrfn iiisftürtii8 nemrthrilt
Grundlage zum Verbrechen bildeten 1(

4
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i. P. Schmidt.

Königreich Baiern.
Ueber daS Vermöaen des BäckerS uni

GastmirthS Mai in Lohr ist der Konkurj
eröffnet worden. f KreiSmedizinalratj
Dr. Ferdinand Escherich in Würzburz.

Selbstmord begingen.- - in Berghein
der Maienbauer Joses Weinmaier, i

Erlangen die DZenstmagd Lenk, in Fürtj
der Fabrikant Frank, in Gilching de,
Gütler Schwoyer, in Nosenberg dei

Ziegler Christoph Weitengruber. Bei
Auerbach erfror die Kellnerswittwe Bar?
bara Preis; in der Futtermaschine ver:

unglückte bei Freistng aus dem Hof de

Cgertshofenbauer der 19jährige Joses
Sirt; durch einen unglücklichen Fall fanc
der 70jährige Joh. Pohl von Jochwano
seinen Tod; überfahren und getödtei
wurde bei Kempten der Eisenbahncon:
dukteur Steingruber; in Folge eines
Sturzes starb in Neustadt a. D. bei

Klempnerlehrling Zechmayer; von einem

Vollwagen wurde daselbst der Sattler:
elfter Mai erdrückt. Durch Sturz vov

einem Neubau starb in Nürnberg der

Flaschnerlehrling Naöp ; in Nott a. I.
ertrank der Sohn des Metzgers Huber; ;

von einem Baum wurde oer schuymachei
Mich. Faust in Schornweisach erschlagen ;

in der Schneidsage zu Santhosen verun:
glückte der Säger Xaver Fehr, in de;
Halmmaschine zu Tressenried der Sohr
des Bauern Mößbauer.

Königreich Württemberg.
f Der evangelische Stadtfarrer, De-- .

(an Heßler, in Aalen. Die Wittw,
Stephanie Schmidt in Psullingen, dit
mit einem lahmen Sohn in einem verein:
zelt stehenden Hause wohnte, wurde kürz:
lich Morgens erdrosselt aufgefunden.
Als der That verdächtig wurde der

Schwiegersohn der Ermordeten verhaftet,
gegen welchen schwere Vcrdachtsgründe,
so das Abhandenkommen auf ihn lauten:
der Schuldscheine :c., vorliegen sollen.
f Der Lehrer Matthäus Müller in Not:
tenburg. Der kürzlich verstorbene Luo:
ner Bankier Stengelin, ein geboren
Tuttlingcr, hat der Stadt einen Betrag
von 64,000 Mark zur Gründung einer
seinen Namen tragenden wohlthätiger
Stiftung vermacht. Fuhrmann Eou:
ard Grathwohl aus Altstadt wurde von
einem Baumstamm erschlagen; die 60:

jährige Veronika HauSmann aus Neckar:
hausen wurde überfahren und getödtet ;

der Dienstknccht Kern aus Oberhaugstett
starb au einem Schädelbruch infolge ei?

nes Sturzes.

Großherzogthinn Baden.
Der frühere ArmenhauSverwalter Al-- .

bert Buchmüller in Bruchfal, der be:
kanntlich in die Unterfchlagunzsgeschichte
deS Oberbürgermeisters Kanzler ver-wicke- lt

ist, wurde wegen Unterschlagung
im Amt und' Urkundenfälschung zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt. Der
ledige Landwirth Josef Hansel aus Balg:
hofen wurde verhaftet, weil er einem ge
wissen Hermann Raith den Zeigefinger
der linken Hand abgebissen hat. f Pri
vatier Josef Hepting in Freiburg i. Br.
Derselbe war seiner Zeit Mitglied des
Zollparlaments, später deS Reichstages
und wiederholt Mitglied der badische.i
Zweiten Kammer, wo er eine Rolle in
der nationallibcralen Fraktion spielte.
Dieser Tage hat daS Bezirksamt in Lör
räch den Besitzern von Gast,- - Bier-virtbschaft- en

und Restaurationen Ver-eichnis- se

von ortSbekannten Trunkenbol
oen deS Bezirks mit der ernsten Weisung
zugehen lassen, letzteren, falls sie betrun- -
ken im Gastlokale erscheinen, die Abgabe
von Getränken in verweigern. fn
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Freiheitskriegen. f Hofrath Dr. Sckle- -

gel
.
in Ofsenburg.. Der Landbriefiräaer

.a. r m v - i rr in t
jjb, in amooijcu ii jeu einiger Jett
verschwunden.
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r
Bierbrauer
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Aleran- -
.

oer izrner in eucyen, gegen oen ein
Haftbefehl wegen Sittlichkeitsoerbrechen
erlassen worden war, flüchtete nach der
Schmelz. Kurzllch ist er zedoch zurück-gekeh- rt

und hat sich dem Gerichte gestellt.
i.s wurden, verurtkellt: Weaen Mein

ndS der Steinbrecher Moritz ytim und
der 24 Jahre alte Sebastian Weber aus
Sulzbach zu je 15 Monaten Zuchthaus;

wegen Unterschlagung und Urkunden- -

fälschuna die beiden Postachilfeu Josef
Hucker ans Burbach und August Hahn
aus Epz in .en zu 3 Jahren 4 Monaten
bezm. lü Monaten Zuchthaus ; we

gen Nothzuchtversuch der Taglöhner
Franz Xaver Peter zu 6 Monaten Ge-sängni- ß;

wegen Nothzucht der Gas-arbeite- ?

Karl Fricker aus Karpfenhardt
zu 15 Monaten Gefängniß. Selbst-mor- d

durch Erhängen begingen: der ter

H. Boetzinger aus Ettlin-gen- ;

der Ackerer Anton Koch aus Klrch-do- rf

und der Bahnarbeiter I. Eller aus
Niedergieß bei Trieberg ; erschossen haben
sich: der Kammersergeant der 5. Eom-xagn- ie

des 3. bad. Jnf.-Regimen- ts Nr.
111 in Nastatt und der ledige Uhrmacher
Jacob Bösinger aus St. Georgen; der
verbeiratbete Rathschreiber und Bäcker

'
'

Adam
. ...

Arnold aus Rembach,
' 5

hat
Cf

sich
....

I ertränkt. 'er reinorea)er zenz
dtiia öu8 Dossenheim wurde von

' tntm fallenden 55elSblock erlcklaaen

J.'t'sMWi "4-,f-ll V Vr T.-- fr

ocren Orte in Europa. cit erste Ernte,
welche ungefähr einen Bushcl betrug,
wurde in diesem Garten im Herbste des
JahrcS 1588 eingeheimst.

Die Knollen wurden mit entsprechen
den Anweisungen, wie sie zu pflanzen

iiitrr &irrfrfirr mfrrrr heutz
scher Kleinstaaten vertheilt und von
Neuem ausgepflanzt, so daß ihr Ertrag

;

sich von Jahr zu Jahr vermehrte. Es
heißt allerdings, daß die ersten Kartof- -

feln im Jahre 1586 von dem Seefahrer
Sir Francis Drake

.

von Amerika nach
s t m 0 ml

England gebracht worden seien, doch ,st

Erdfrüchte wie süße Kastanien schmeckten.
. 1rv l, i a

u.'can zieyr oaraus vlcuetcyr Nlü)! Ml! titt- - :

recht den chlufz, daß es V)ams oder
Bataten waren, welche Sir Drake zuerst

,r er 1 fi rr ' r r
nacy Migiano oracyle. Vs ls! scstgeiteur
M.rSi.i ? Ti VI (fv s uff t- - .n fCn. !

luuiuiu, vujj .it jmnwnuvuiuu m
land erst 12 Jahre später, als in Wien,
eingeführt wurde, und zwar durch den
Seefahrer Sir Walter Naleiab. welcher '

'

. .
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anzupflanzen illid später zu genießen sei. j

Er leate im Süden Irlands auf einem
feiner dortigen Güter im Jahre 1610 das
erste Kartoffelfeld an, und

.
von dort aus

fm jy r

vervrcttete sieh die rucyl nacy England ,

und Schottland und wurde dort unter i

dem Namen irisch? Kartossel" bekannt. !

Diesen Namen hat ste. wenn auch mit
Unrecht, auch aus dem amerikanischen
(Zontinent behalten.

Die Kartoffel hat stch für die Völker
l r e

in Europa, vesonoers für diejenigen,
welche in den dicht besiedelten Theilen
der nördlichen Länder jenes ContinentS
wohnen, als ein? große Wohlthat er.
wiesen.

In jenen Ländern gedeihen die Kar
toffeln am besten, und die dortigen (5in?
wohner konnten gar nicht enitlren, wenn
ste diese Frucht nicht hätten.

Die Ernten; von Millionen von Men
schen hängt gegenwärtig von der Kar
tosfcl ab. In Irland und in den skan?
dinavischen Ländern, ebenso wie in vielen

Gegenden Teutschlands, bildet ne nicht
nur das HauptnahrungSmittcl für die

Menschen, sondern dient auch zum Futter
für das Vieh und wird zur Herstellung
von p:rituoien verwendet,

.
welche in

ST ( l - v n-- r

zer en egenoeii die reue von Wetn ver-trete- n.

Was für uns in den Ver. Staa?
ten der Weizen, das Wclschkorn und die
Traube zusammen sind, das ist dort di
Kartoffel allein.

Die Idee, das Andenken an die Ein?
führung einer so nützlichen Frucht festlich
zu begehen, ist jedenfalls nicht schlecht.
Das Leben ist ein theures Gut, welches
Jedermann zu erhalten strebt, so lange er
kann, und da hat die Kartoffel stch aft

große Verdienste erworben,
indem ste dazu beigetragen hat, seitJahr-Hunderte- n

das Leben von Millionen von
Menschen zu fristen.

Vom Jnlande.
In P k i l a d e l p l i a fiel die

sechsjährige Inuina or, welche das
Mundstück eines Kinder - Luftballons im
Munde hatte, beim Herumlaufen zu Bo-

den und verschlang in ihrem Schrecken
einen Tbeil des Ballens. Binnen we-mg- en

Minntcn war sie erstickt. Ein
Theil dcö Luftballons hing noch aus dem
Munde heraus, doch besah ?iiemand von
den zahlreichen Umstehenden Verstand
genug, den Ballon herauszuziehen und
dadurch das mit dem Tode ringende Kind
zu retten.

DerVerwaltitngsrath der
East'.Niver Brücke zwischen Brooklyn und
Vicm joxt ijar sich ln einer dieser age
einberufenen Spcclallltzung dahin geel
niat. 773.000 auszusetzen, um beide

Endstationen der Brücke derart zu ermei
tern, daß der Verkehr auf derselben da
durch wesentlich erleichtert werden kann.
Ein anderes Project, welches für densel
ben Zweck uabczu sechs Millionen Dol
lars in Anspruch genommen haben würde,
wrrde einstimmig abgelehnt.

Weiße Strolche, die in der
Gegend von Magnolia in Misstsstppi
ansässig und, gründeten eine Negulato- -

ren-Baud- e, welche die Neger Hardy
Kcigler, Ven Keigler, Joseph Prescott
und Frank Warner Nachts aus dem Bette
tzolte und auf das Infamste mlnhandelte.
Prescott versuchte zu entfliehen, und
wurde deshalb erschossen. Es war ein
Einbruch verübt worden, und dafür
mußte doch irgend Jemand bestraft wer- -

den, ob schuldige oder Unschuldige, blieb
stch einerlei.

Charles Meyer, ein Arbei-- .

tcr in Singers Nähmaschinenfabrik in
Elisabeth in Nen Jersey, erhielt dieser

Tage in Folge eines schlechten Spaßes
seines Nebenarbeiters lebensgefährliche
Brandwunden. Ein Mann, der mit ei- -

ncm Behälter voll Benzin an Meyer
vorbeiging, stürzte, und Meyer wurde
mit der Flüssigkeit überschüttet. Charles
Muller, der neben Mever arbeitete,pr t ym m

macyte slcy den cylecyten van. em
Stück Papier anzuzünden, und im näch- -

slen Äugenvllae nanoen Meyers jcmo
in Flammen. Ehe seine Kameraden das
Feuer ersticken konnten, war er berelti
am ganzen Leibe furchtbar verbrannt.

Große Aufregung herrscht
in Montreal über daS Verlangen der tat
thollschen Gelstllchkelt, imMount Noya
Park daselbst eine Niesenstatue der heil.
Jungfrau errichten zu dürfen. Die Z
für ein solches Verlangen ist sehr geschick

gewählt, da der Stadtrath zu drei Vier-tcl- n

aus Katholiken besteht; aber die pro-testantisc-
he

Bevölkerung, geführt von der
evangelischen Allianz und dem Prediger- -

Verein, erhebt heftige Einsprache und
droht mit einer Berufung an das Parla- -

ment und an die Königin, sollte der
(stadtratl) den Platz dazu bergeben. Ja,
die Orange-Männe- r erklären offen, daß
die Statue keinen Tag stehen würde,
und ebenso offen drohen als Wiederver-geltnn- g

in einem solchen Falle die Ka-tholik- en

mit der Zerstörung des Nelson-un- d

' Die Apotheker in I otoa
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Zndiana Tribune.
Srschewt

KigliH Sd SOSNtaZs.
?'. tlgltche ,Tttd2n' folet durch

Cent per Wache, di SonntaaTrid2nt- - 5
EtntS 9 Wach. Beide jusimmen 15 SentZ.

Per Poft zugeschickt in orauSbezahlung ZK per
Jahr.

Ssslee: 140 O.MarvlandSr.

Indianapolis, Ind., 23 April 188
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Sie Adenteuer eine? VabyS" ,
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Der kleine Jack Höre war drei Mo '

nste alt, als er an der Ojtkulke von

Afrika landete. Sein Vater war eiu

englischer Missionär, welcher den Auf:
trag erhalten hatte, mitten in Afrika da

Evangelium zu predigen. Die Reist
über öand war sehr mühsam. Da galt
es, über Berg und Thal zu ziehen, dichtt
Wälder zu durchstreifen und in leicht:
gezimmerten Canoes über Flüsse und

pche zu fahren DaNet,ezlel wa,

tl Anucht,
"'v kleme

: XcT a?l T
Reise am besten in einem Schubkarren

I

zurücklegen können und ließ in Folge
dessen einen derartigen Karren füi
seine Fahrt nach Afrika in England her,
stellen. Auf dem primitiven Wagen
war ein geflochtener Korb angebracht,
,velcher mit Kissen u. s. w. so weich aus- -

gestattet war, daß der junge Herr Nei:
sende die Mühseligkeiten der Fahrt nicht

übermäßig empfand. Machte die Reise:
caravane Abends Halt, dann wurde bet
Schubkarren in das Zelt geschoben, in

welchem die Mama dcö Baby's schlief,
in Mosquitonetz wurde an eisernen

Stangen über das eigenthümliche Beil
gehängt, und der kleine Weltbürg
konnte ruhig schlafen.

Die Reisenden landeten an der afrika?
nischen Küste in der Nähe von Saadani
bei Sansibar. Der kleine Jack würd
von einem schwarzen Eingeborenen in
dem Schubkarren rüstig weiter befördert,
nur ab und zu nahm ihn seine Mutter,
die auf einem Esel ritt, in ihre Arme,
um ihn zu füttern. War er satt und
reiu, dann kümmerte er sich nicht darum,
ob der Weg holprig war, oder nicht. Eö
schien im Gegentheil, daß es ihm ein

großes Vergnügen machte, wenn bei
Schubkarren über Steine u. s. w. fuhr.
Der kleine Bursche fand die Abwechse-lun- g

sehr interessant, wenn er auch in
der Regel darüber' einschlief.

Die Reise in'ö Binnenland war unge--
.

fähr 150 Meilen weit vollendet, als sich

Schwierigkeiten darboten, welche es für
den Missionar nothwendig machten, seine
Frau mit dem Kinde wieder an die Küstk
zu schicken. So wanderte Jack in seinem
(Schubkarren .

wieder nach saadani und
von dt mit dkm nächsten Damxikr
na ch England. Au de, Schubkarren
hatte er indcncn 300 Weilen zurückgelegt.
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Saadani landete,

f
um zu

.

seinem .
Vater
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zu
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uijrn. er .eylere yalle ,icy ,n oem

afen etngesuuoett, i"'"-- ou"
tm KlNd ttt Empsana... :u "mrn.

hFirrnlesmat ging es mit dem chu.."""
meyr. ur oen lielnen aa wurde

ein Palankin besorgt, der allerdings
? r$-- fr A,, V M (1)4Afvu,n H.iujj wui, uui uvu uuci
irnt Leichtiakeit aetraaen in werden,J J

Jack
. n

schien an der seltsamen
, .

Fahrt aro- -
Ies vergnügen.

zu nnden, vls er das
crz.t.- - t r. I

icöcv oelam uno sorian ja i lmmer nur
,n den Armen ,einer Mutter weilen
wollte. Nur wo e3 galt, im Boot über
einen tfiuß zu sayren. scylen na) zaa
wieder der goldenen Freiheit" zu er- -

freuen. Dann schl les er regelmama ein.
wahrend die vogen um ihn herum leise
plätscherten.

Die Rene bis zu der Missionsanstalt
("V. s r. I

am anzanmra-e- e dauerte yu age,
von der Küste ab gerechnet. Die Gesell- -

iifys f srl fiii-fs!i4- i si I
tuiiviu iji4unu ni lytim onui uuj- - isver nzei oiavata, vle sicy in diesem gro- -

tzen iee denndet, und seither erfreut sich
acr de4 besten UiZohleraehens. r ist

allerdings das einzige weiße Kind auf
unoerle von Zellen m verwunde, oocy

gernrt es ihn durchaus Nicht, mit den
Negerkindern der Nachbarschaft zu spie- -

len, und er stndet sich auf der Insel voll- -

kommen heimisch. Sein Fieber hat ihn
schon lange verlassen, und er ist jetzt ein
gesunder und kräftiger Bursche.

P.tr-l.ml.it- ng nach 6(,Ua0o.
I
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welche statt dei. Kohlen ungereinigtes
Pettoleum als Heizmaterial mmenden

lleu, mit demgemünfchten Rohöl ,
TiriTi ni-fiSsi- tt Än IVtVill. kW VVUIUUVIU1IUVU I'X"der Standard Oll Company und
??! tfts,t rc (. . r . fss.
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Nraiect natkmni sli7fc ,rl
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Frachtzug der Bahn zwei bis sech
-- T M H

lJUiZelienrooren oeiaocne zaa

lung der Gräben, in welchen diese Roh- -

ren ruhen sollen, Maschinen verwenden,
v C:. cx. n -.- i--lr n ttt 1 1 lir 711 uni in iiiiiirii nririnpi it ri : i

den kann, wie daS a,3, erlaubt.
Die Röhren haben einen Durchmesser
von 8 Zoll und stnd t 22 Fug lang.
Mr eine Meile stnd 240 Nöhien noth:
wendig, und da man auf einen, Waggon
höchstens 43 Röhren unterbringen kann,
so ist daraus erstchtlich, daß für jede
Meile mindestens S mit Röhren beladene

Waggons erforderlich sind. z)ur dtt
aan,e. , Strecke werden unaetabr 1050

ohne die Reservoirs. .
ungefähr H7000 die

Meile kost " wird. . .

Bei dem Transport des Rohöls durck
Vi 51? ?,it,,n P.'mn h 3 nackvkfc

.
..vuv 3 -- " " " -

- -
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p?d ipcrtcn. In trag liest tsf 9t
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leije der Lhicago fc ?Ulanrlc - isendahn
341 Fuß über dcm Spiegel dcS (nie;
Sees. Von dort bis nach Huntington,
eine Strecke von 75 Meilen, dacht sich

das Land alsmäliq ab, und zwar um volle
185 Fuß. Natürlich ist die Senkung
feine gleichinalZige. und es kommen Hügel
vor, die auf dieser Strecke überwunden
werden müssen. Um dieser Schwierigkeit
zu begegnen, will man in ima Pump-werk- e

errichten. Auch in Huntington
wird tkne ähnliche Maschinerie nothwen-di- a

slln, um das Petroleum über den

Hügel, uz bei West Point, 8' Meilen
...sitzJr. i : i. o

iytmu; uvn yutuiugipii, iciuii. --üüu
Ui3ct xjouit aus ciut Uch das Xcrrani
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den Akron-Süae- l schauen, welcher 14
- ?. ,

iVUU hoher liegt, als aketon. Zn der
Station Wilders. 51 Meilen weiter
westlich, werden gleichfalls Pumpwerke, . . .. .

nöthig seil!, well auch dort ügel zu
?c :V .Tv - X .c. 1 V ii.uoerwilioen ino, ooa.) uo auf oci loeiic;
ren Strecke bis nach Chicago keine der- -

artigen Vorrichtungen mehr nöthig. Wie
es b'eiüt. soll

, in der l?bicaaoer Vorstadt
j - j r -- -' ' .i i

Enal
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leing wird etwa 210 Meilen betragen.

'

Dic Kosten'
des Unternehmens werden sus

' !

ungefähr H2,2S0,000 beziffert. Die
Standard Oil Company befindet sich

thatsächlich im Besitz aller Oelquellcn in
der Umgegend von Lima, und auch bei

Montprlier hat sie cS verstanden, sich dit

Ausnutzung der dortigen Oclquellen zu
sichern. ÜcbrigenS halt sie es für ange-messe- n,

vorläufig über ihre Pläne das
tiefste Stillschweigen zu bewahren, und
man kann nur aus ihren Thaten ersehen,
was sie eigentlich vorhat.

Fraucnmorde in New ?)ort.

Die N. g. Sun" schreibt: Seit
dem ersten Februar d. I. sind in dieser
Stadt 12 Mordthaten begangen worden.
und die nnithmaßlichcn Mörder besittdell
sich sämmtlich im (Gefängniß, um ihren
Proceß abzuwarten. Ausfallend ist eS

dabei, daß von diesen Mordthaten acht,
oder gerade drei Viertel der Gesammt
zahl, an Frauen begangen wurden, die
ein Alter von 20 bis 35 Jahren erreicht
hatten. Unter der Anklage des Frauen- -

Mordes stehen Patrick H. King, der eine

Frau anl 1. Februar ermordet haben soll,
Eharle Giblin, Amio Oebcl, Friedrich
Feucrbach, Golden Robinson, Patrick
Packenham, Ferdinand Earblin und
William Armstrong. Der letzte Gal-gencandid-

steht unter den Anklage,
j'ein Opfer am !). April ernlordct zu ha-be- n.

Die letzte Hinrichtung, welche über?
Haupt in New HJ)orf stattfand, war dieje
nige des Daniel TnScoll, welcher schul
dkg befunden worden :var, die Bezie

amiy mnorde, zu haben Seither
' g y. f st. befunden

worden, daß crder otsU.- - seiner eigenen
h den Gesan:

tct daS Todes- -

.iillLILll. LaJ L1L liLilllini I li 1 1 II l Lr - - w - - - I " - - - .v
feinc junjjf Fau aus Eifersucht gc

tobtet.
..Die Anzahl...der rauenmorde. welche

V ' '
sich seit kurzer Zeit in unserer Stadt cr

eignet haben. l,t geradezu unerhört. l3
ist kaum

.

zulässig, in solchen Fällen,
. .

wo
C C C "? i

grauen eimoroei weroen. eiv lverrvel- -

bisiiinn ol, l?ntfrfiulhistiiitrt, , , her Wcirher,v vw rv r w Vy
anzunehmen.

J . ' . .
Die

.
brauen' .

traaen keine
Revolver bei nck und haben in der Reael

. . . . ' ...
Nicht den Muth, sich aus die Vertreter
des stärkeren Geschlechts u stürmn.
Sehr häusig sind sie der Gewalt ihrer
.'tnaieiser gegenüber vollltandla wehrlos
und fallen ilinen ohne Widerstand zum

gen einen starken Mann ausrichten, der
sich im Zustande hocharadiaer Aufreauna
befindet und in seiner kräftiaen Naust eine

. . ' I 1

Mordwaffe fchwingt!
Es wäre unaereckt. wenn man anneb

r t linen woule,
.'

casz ane srauenmorve
, .

iNll
und dan in keinem

von den Frauen vor- -

Blut aereit worden
seien. Immerhin bleibt die Thatsache
bestehen, daß die Anzahl der Frauen- -

morde in ü?!ew lork in den letzten drei
Monaten ungewöhnlich groß gewesen
ist.

In England wird über die Statistik
der Verbrechen genau Buch geführt.
Dort ist cs durchaus keine Seltenheit.
daß ein Mann seine Frau prügelt oder
, mK ioi) ftcat f.ch b bortige
Hrocentsah der Mordthaten so dar, dan

f i crn,rbe,e Männer

'"schind und
entfallen.

fallen beziffert
Frankreich,

stch
VI I. 7 11. T l ' ' r m? hm"9"B ipecil XOlt 0d ZU 40, i 0 ZU
SO linh 8.t in 1

,u i v-- wiuivcni iuiä jcujc. vic
sucht ihre Pflicht möglichst schnell zu er
füllen, und auch der Dlstrictsanwallft "it, c st darum

, , handelt.. c Ittt 0rtit nt Ii. i X 1

. Klage SH ut. magilll,en

'Ä?er anz

einen
ihn
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Prce sorafältia berichtet
werden nno anderen Leuten dcu Muth ge- -

i. t, i: j.:u,-- : v:. z

im uua uu vic jiuni vcv
0 5 wagen,

Das Jubiläum der Kartoffel.

Ein hervorragender Schriftsteller in
Deutschland hat bekanntlich vor nicht
langer Zeit den Vorschlag gemacht. daS
dreihundertjährige Jubiläum der Ein- -

suhrung der Kartosseln rn Europa in die-

sem Herbste festlich zu begehen. Er

werden Seiner Ansicht zufolge sollte
i ... i. .x. i ..s. v:.r ct ? t

VlfaV ' c a1I4Cu
'

k, --
. . . V . . . .v" vuiiiti. (( m vim
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j an an nen, an.
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den dortigen Apotheken Unter keinen Um-ständ- en

derartige Getränke kaufen Um
nen. Dagegen hat sich in Siour-Ci- t
unter dem Namen Siour City and
Covington Transportation Company"
eine Gesellschaft gebildet, welche beabsich:

..! l L i r r
Ilgl, in tfoige oer neullcycn Iliskctoung
des Bundesobergenchtö die dursttgen

m l" Joa.mit Bier mFlaschen,
v?,,ern u. ,. w. zu versehen. Das Bl

d aus einer Braueret in Covmgton
?!cbraska, nach Siour Ctty gebracht und
von dort aus wuter befördert.

,sj t mm m

; oer &iert ff zu

Knochen, mit welchen die Jungen
.

aus
.ti r: r r rr r A r.nlrn Jinniryuiicln krommetlen, von tu
nem menschlichen (Skelett yerstammten
und dan der Schädel, der ihnen als Ball

.Ci a. r f, er. toienie, coensaus klNsk einem yerrn er
CZ A rtnf ittirt nrt n fnr--t r ?TinTi. I.vv v. r- -

zist nahm den Junten daS sonderbare
Spielzeug, welches c in einem Aschen- -

faß vor dem Hause No. 53 Sheriff Str.'
gefunden haben nollten, fort und schaffte .

die Gebeine nach' der Moraue. Man !

.

vermuthet, daß die Knochen u. s. w.
einem Studenten der Medicin zu anato- -

mischen Studien gedient hatten unddann
von diesem einfach fortgeworfen worden

9 r a H

waren, es lsl aver rncyt mogtlcy, ven
betreffenden Leichenschänder" ausfindig
zu machen.

Die We i n ka p p e im süd
ichen Jndiana lassen in der letzten Zeit

wieder oft von stch hören. Vor einigen
Tagen kam eine aus 57 Personen bc- -

stehende Bande in eine Vorstadt von New
Albany und schleppte die drei Söhne der
Wittwe Jones aus den Betten, band
sie an Bäume und bearbeitete sie dann
mit Peitschenhieben. Die Mißhandelten
wurden dann mit der Warnung entlassen,
daß ihnen bald eine ähnliche Strafe
drohe, wenn ste nicht ur Arbeit gehen
würden. Die drei großen Burschen lie- -

ßen stch bisher von ihrer armen Mutter,
einer Waschfrau, ernähren, ohne stch sei
ber nach Beschäftigung umzusehen.
Dann statteten die Weißkappen einem
Manne Namens Wm. Wright einen Ve- -

such ab und bedrohten ihn mit dem Tode,
wenn er nicht sofort Harrison Count
verlaste. Was Wright gethan hat,
konnte nicht in Erfahrung gebracht u?er- -

den, da er als friedliebender Bürger be- -

rannt ist. Von WrlghtS begaben stch

die Regulatoren nach Tasmell, wo ein
S2jähriger Rechtsanwelt wohnt, der in
der letzten Zeit einem jungen Mädchen zu
große Ausmerksamkelten geschenkt hatte.
Man ließ ihm eine halbe Stunde Zeit,
um den Ort zu verlassen.

Die Aerzte in Philadel- -

phia haben das Wassergas als Veleuch- -

tungsmlttel sur gesundheitsschädlich
. .

er- -
rn.fr1 a. T i - ? tw r w

riarr. vsic lagen, oa5elve emiMte von
J0 bis 45 Proeent Koblenorvd. soaar
noch mehr, während in dem gewöhnlichen
Kohlen-Leuchtgas- e nur 3 bis 7 Procent
von dem Oryd vorhanden seien. Die
Hälfte von einem Procent Kohlenoxyd
in der Atmosphäre eines ZlmmerS wurde
aenüaen. um den Tod berbeiiufübren.
Drei Procent Kohlenaas in der At- -

mosphäre würden wenig Schaden thun.
während etwas mehr als ein Procent
Wassergas den Tod zur Folge haben
würde. In den letzten sieben Jahren
seien in New Z)ork 177 Todesfälle durch
Wasserqas und 7 durch KohlenaaS vor- -

gekommen, und in den letzten 5 Monaten
seien in New Z)orr mehr Menschen in
ZolZe von Wafsergas gestorben, als in
Boston in 55 Jahren durch Kohlengas.
Die Aerzte berechnen, daß man bcabstch- -

tige, zwei Theile Kohlengas mit einem
Theile Wassergas für Beleuchtungszwecke
zu mischen. Dieses Gemisch würde
wahrscheinlich -- mindestens 1 Procent
Kohlenorvd enthalten. Die Anwendung
von Leucytgas, welches mehr, als 10
Procent Kohlenoryd enthält, würde mit
großen Gefahren für das Leben und die
Gesundheit der Burger verbunden sein ;
eS sei daher sehr rathsam, daß darauf ge- -

sehen werde, daß die Mischung unter sei
nen Umständen mehr als 10 Procent
Kohlenoryd entbalte.

Deutsche Lokal Nachrichten,

Königreich Sachsen.
f Kaufmann Aug. Walter in Dresden.

Der Commissionär und Buchhalter
H. Bernhard L. Paulus ln Dresden cr
hielt 3 Monate Gefängniß, weil er die

Overnsanaenn vcatballa antsch mit
einem Regenschirm schlug. Der ehem.
Gutsvermalter Aug. Mar Mennesdors
' ct---

.i ?n .i.ii.!.t."i.tfin Bauyen ii wegen olcioieoilayis ver:
haftet worden. f Der Eyes der Ver
lagsbuchhandlung Wilhelm Engelmann,
Rudolf E. in Leipzig. f In Nieder- -

loßnitz der Naturarzt Wobold. De:
Viebsckaffner' ' .

Nandia. V. .
in. Diensten der

Unterschlagung von 3500 M. flüchtig
geworden. Derselbe wurde kürzlich ln
Basel in der Schweiz verhaftet und nzch
hierher ausgeliefert. Der Weber
Bernhard Kupfer aus Tremnitz ist wegen
Brandstiftung zu 4 Jahren Zuchthaus
verurtheilt worden. Die Töpferinnung
in Waldenburg feierte kürzlich ihr 200:
jähriges Stistungssest, mit dem dit
Weihe einer neuen Fahne verbünde
war. Der Fabrikarbeiter Heinrich
Dietze aus Kreisch hat sich ertränkt; dei

Hüttenwardein R. L. Burggraf aus
Muldenhütten, welcher wegen Unter-schlagun- g

von Geld im Freiberger Ge:
fängniß in Untersuchungshaft faß, hat
sich erhängt; der Bäcker und Hausbe:
sitzer F. aus Penig hat sich in Folgt
großer Spielverluste erschossen. Er:
trunken sind: das Küchenmädchen Nau:
mann aus Eadefeld die Wittwe Dietsch
aus Elsterberg und der Schiffseigner
Robert Hesse aus Posta; die Frau des
Gasthofbesttzers Katzer aus Leutwih
stürzte aus einem Wagen, dessen Pserdt
durchgegangen waren, und brach daj
Genick. Ein großer Theil der Färbe:
rei und Bleicherei von Friedrich Schulz
in Pulsnitz ist abgebrannt.

Thüringische Staaten.
In Ehursdorf bemerkten Vorüber-- ,

sehende svät Abends noch in der Futter.-kamme-r

des Gutsbesitzers Staps Licht.
Bei näherer Untersuchung.

fand der Bur
germe.ster eme vollständige Brandstif.
tunaSvorrichtunL. Umr.Unterkuchu.

A.AugusbKsratSÄ
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gegen alle

Blutkrmlkhcttcn,
Leber- - u. Magenleiden

Die Flasc Dr. Auqust Könlg's Hambur
flk? Tropf, kostet bO Cents, oder fünf Flaschen
$2.00 ; in allen Apotheke zu haben.

m CHAEixs l mim co., nmn, n.

D.AMMsetngd
MMESK
Yrade X WAR
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tafflföfirf
gezen

alle Krankheiten
der

Brust, der Lungen
und der

Kehle.
ln Orkzlnal-PaStt- nl. PrelS 2S Cts.

Fünf Packele für 1 Dollar. 2a allen Aps-thek- eil

zu baben, der wird nach Em5z deS
raget frei rersaadt. Mkdreslek

m msm i. wvzi ca.. mm, hl
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At drorrist3 or irr naN.
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Eine kinderlose ?Hs
ist seltkn eine glückliche. Wle uno wodurch tiefem
U?bel inkurzereit abgeholfen werden kann, zeigt
derRtttungsUnker", 2S0CeUen, not natur
getreuen Blieern, welcher cn dem a.ten deutsch ea
jell-Jnstit- ut in Äew Fork herauszczebea wird,
auf die klarste Weise. Junge eute. die in dcn
Etand der Ebe treten vollen, Zollten den Spruch
Cchiüers: 'j'turn prüfe, ver siH evtz
bindet-- , vobl bederzizcu, ui.d das rorttefflick-- e

ittch lfkn. ebe sie den nichtigsten Stritt dcs
Gebens tb'.i'.l l Wirü für '2Z (5en:s ia Postkarten, in
deutscker Lvrache, sorqsam v ervackt, frelreriandt.

r resse : Dvut sei iee Hil-I- n ?t tu t, 1 1 Clio t ou Plaoe.
New l'ork, N y. n rnttanaroti3, In:., dein
yu6cotlet G. Ileyler, Sud DeUwaxe St.

QO o
Court House

MEAT MABEET.
FrifcheöFleiscö:

Geraucverteö Fleisch i

Alle Sorten Würstel
Fäglich frisS.

Alle Aufträge werdin prompt besorgt.

Fritz Wocttcher,
147 Oft Washington Straße.

Uisall2:&

u Tf39
TQt die Saison 1883.

A. Gnyllor,
Office: 40 Nox-t- l West &tr.

Teledban 949.

Indianapolis
WATEE COMPANY

23 Süd Beunfvwaniastr.
liefert ausgezeichnetes Waffer zum Trin- -

ken, Kochen, Waschen, Baden, für bydrau- -

lische Elevators, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten außeror.
deutlich mäßig.

Thoina Morri,
Vräss.tkLt.

Luxus 5

Die Bee Line Ronte"
si & ST L und C O C & I baiin).

Diese auSatzeichnkte Bahn besSrde?

Paffagisre nach

Glncinnatl, Clovclnud,
Su2lTalo

und allkn Neu England Städten

Schlafwagen
zwischen

Jndianapotts
und

ew AorV
ohne Wagenwechstl.

Direkte Verbindung nach

2I!ggouri, rkansg.s, ?exk3, ugk,
Xedrssks, Oolorsäo, OäU5or

n!en und 2Iex!ko.

MtdzZgtlk'NatkN.
tSLV Man wende sich wegen näherer Jnior

matwn an

I). L. Martin, tSctt,I Vasi. Agent.
l e , l a .

Vf. J. Nicholf , Gen'l West. Agent,
et, at i.

Opfer. Was kann auck eine ,vrau ae- -

vorbedacht geschehen.
Falle die Mörder
her bis auf's

m . --

j- tr . .
lnJcX" ?' ,rfe '

Eitn in o--
va bab n dieser Taae einstim- -

mig den unter dem
amerikanische Karto el. das Solaum ws..-i..ri- . ' rc-r...- c:.


